
STRIEGISTAL-
BOTEAmts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Striegistal

mit den Ortsteilen Arnsdorf, Berbersdorf, Böhrigen, Dittersdorf, 
Etzdorf, Gersdorf, Goßberg, Kaltofen, Kummersheim, Marbach, 
Mobendorf,  Naundorf,  Pappendorf  und  Schmalbach

Jahrgang 2014  /  Nummer 5 Samstag, den 10. Mai 2014

Der Bürgermeister informiert

Einladung
zur 750-Jahrfeier nach Marbach

Der Ortschaftsrat Marbach, die Marbacher Vereine und die Orts-
feuerwehr laden in der Zeit vom 6. bis 8. Juni 2014 alle Bürger un-
serer Gemeinde zur 750-Jahrfeier ein. Seit langer Zeit wird intensiv
an der Vorbereitung dieses Festwochenendes gearbeitet und dabei
ein tolles Programm auf die Beine gestellt. Die Gemeinde wünscht
gutes Gelingen und bestes Wetter für dieses Fest. 

Viele helfen mit bei der Vorbereitung der Feierlichkeiten zum 750-
jährigen Bestehen von Marbach. Unsere Aufnahme entstand am
28. April 2014 an der Staatsstraße am „Grünen Papagei“ und
zeigt die Helfer beim Strohpuppenaufbau. Im Bild von links nach
rechts: Mario Sprich, Johannes Zill, Marion Schindler, Christine
Neubert, Christine Schulze und Margitta Sperling.

20 Jahre Kindertagesstätte „Waldblick“
in Böhrigen

Am 11. April 2014 konnte die Böhrigener Kindertagesstätte
„Waldblick“ auf ihr 20-jähriges Bestehen zurückblicken. Mit den
nachfolgenden Aufnahmen möchten wir die Feierlichkeiten doku-
mentieren.
In die Anlagen der Kindereinrichtung mussten nach dem Hochwas-
ser vom Juni 2013 rund 240.000 Euro investiert werden, um die

Rund 150 Gäste nahmen an der Wiedereröffnung der Kindertages-
stätte „Waldblick“ in Böhrigen am 11. April dieses Jahres teil und
erlebten unter anderem ein von den Kindern aufgeführtes Pro-
gramm.

Die Leiterin Antje Zeugner-Meyer aus Böhrigen freut sich über
den wiederhergestellten Garderobenraum im Untergeschoss der
Kindertagesstätte.
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entstandenen Schäden zu beseitigen und Vorsorge für derartige Er-
eignisse zu treffen. 
Das Jubiläum konnte nun mit der Wiedereröffnung der teilinstand-
gesetzten Einrichtung gemeinsam gefeiert werden. Die Gemeinde
möchte sich bei allen, die geholfen haben, an dieser Stelle auf das
Herzlichste bedanken! Neben den beteiligten Planern und den Mit-
arbeitern der bauausführenden Firmen gilt ein besonderer Dank al-
len Spendern, die insgesamt einen Betrag in Höhe von rund 12.280
Euro zuzüglich weiterer Sachspenden zur Verfügung stellten. Den
Mitarbeiterinnen in der Kindertagesstätte sowie den Kindern mit
ihren Eltern sei ebenfalls gedankt für ihre Geduld bei der Durch-
führung der zirka neunmonatigen Baumaßnahmen. 

Mit liebevoll gestalteten Wandmalereien wurden die Räumlichkei-
ten aufgewertet. Ein herzlicher Dank den Eltern, die diese Kunst-
werke geschaffen haben. Dabei halfen Kathrin Zimmer aus Böhri-
gen, Birgit Grünert-Groiß aus Naundorf sowie Karin Clausnitzer
aus Böhrigen.

Zehnte Stammbaumpflanzung erfolgte
in Schmalbach

Die Gemeinde erwarb im Jahr 2009 ein Flurstück in der Gemar-
kung Schmalbach, auf welchem sich die Ruinen der ehemaligen
Wohnanlage Auenweg 6 befanden. Danach war es gelungen, dass
diese Gebäude aus der Denkmalschutzliste herausgenommen wur-
den. Im Frühjahr 2011 erfolgte der Komplettabriss der ruinösen

Bausubstanzen. Drei Jahre danach, konnte nun auf einem Teil die-
ses Grundstückes die diesjährige Stammbaumpflanzung durchge-
führt werden. Alle Striegistaler Familien, die im Jahr 2013 Nach-
wuchs begrüßen konnten, pflanzten dabei insgesamt 36 hochstäm-
mige Apfel-, Birnen-, und Kirschbäume. Damit wächst auf dieser
Dorfwiese am Auenweg in den nächsten Jahrzehnten eine Streu-
obstwiese, wie man sie in heutiger Zeit nur noch selten in den Orts-
lagen vorfindet. Wir hoffen, dass die Familien diesen Vormittag in
guter Erinnerung behalten und gemeinsam mit ihren Kindern im-
mer mal wieder ihren Stammbaum aufsuchen und dabei sicher
auch Früchte vom eigenen Stammbaum ernten werden. Einen viel
tieferen Sinn hat die Aktion natürlich auch. Die Familien und vor
allem die Kinder sollen im weiteren Leben wissen, dass ihr Stamm-
baum da steht, wo ihre Familien, Freunde und Bekannten leben,
dort, wo ihre Heimat ist.
Mit den folgenden Aufnahmen geben wir einen kleinen Einblick in
die diesjährige Stammbaumpflanzaktion am 12. April 2014.
Weitere Bilder finden Sie auf der gemeindlichen Internetseite
www.striegistal.de.

Die Familie von Leonie Seibold aus Böhrigen hat einen Stamm-
baum für ihr jüngstes Familienmitglied gepflanzt, welches dabei
an der frischen Luft selig schlief.
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Die hochstämmigen Obstbäume im Wert von jeweils rund 120 Eu-
ro liegen mit Erdballen zur Pflanzung bereit. Es sind drei Erwach-
sene notwendig, damit der gewichtige Baum an seinen Pflanzort
transportiert werden kann.

Der Bürgermeister informiert

Mit rund 220 Teilnehmern war die diesjährige Stammbaumpflan-
zaktion in Schmalbach sehr gut besucht.

Der Stammbaum ist gesetzt und gleich noch ein Namensschild an-
gebracht. Die ganze Familie hat diesen Baum für Jodie Herklotz
aus Arnsdorf gepflanzt.

Familie Wittenberg aus Etzdorfhat den Stammbaum für ihr jüng-
stes Familienmitglied Béla gepflanzt, welches dabei schon interes-
siert zusah.

Über die erfolgreich abgeschlossene Arbeit der Pflanzung freut
sich die Familie der kleinen Bianca Lesch aus Marbach.

Nachdem der Stammbaum gepflanzt war, nahm hier Familie Zeu-
sche aus Etzdorf Aufstellung zum Gruppenfoto.
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Auch der kleine Theo Thater aus Marbach erhielt von seiner Fami-
lie einen Stammbaum in Schmalbach.

Geschafft, Familie Thieme aus Pappendorf hat den Stammbaum
für Sohn Alfred gesetzt.

Familie Herfter aus Arnsdorf nach getaner Arbeit. Der Baum für
die kleine Pauline wurde gleich noch kreativ markiert.

Entwicklung des Gewerbegebietes
in Berbersdorf

Diese Luftaufnahme aus südlicher Richtung entstand im Oktober
2013 und zeigt die Arbeiten am Rohbau.

Die planungsrechtliche und bautechnische Erschließung des Ge-
werbegebietes in Berbersdorf wird von der Gemeinde auch in die-
sem Jahr weiter vorangetrieben. Mit den nachfolgenden Aufnah-
men möchten wir dies dokumentieren und Ihnen einen Überblick
über die einzelnen Bauleistungen geben. Zunächst blicken wir da-
bei auf den Bau des Edeka Logistikzentrums.

Diese Luftaufnahme stammt vom März 2014 und wurde aus süd-
westlicher Richtung aufgenommen. Im Vordergrund erkennt man
bereits die im Bau befindlichen Parkplatzflächen für den Zuliefer-
verkehr sowie für die Mitarbeiter am Standort.

Die beiden Edeka-Logos sind von der Bundesautobahn aus weithin
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Während das vorgenannte Bauvorhaben bereits sichtlich Gestalt
annimmt, arbeitet die Gemeinde an den weiteren Erschließungsar-
beiten im Gewerbegebiet sowie im Umfeld.

Die Arbeitsgemeinschaft Bickhardt Bau Thüringen/Walter
Straßenbau KG Etzdorf arbeitet am 7. April 2014 am Bau des Re-
genrückhaltebeckens II am Freiberger Steig in Berbersdorf.

Das Regenrückhaltebecken wird künftig die Oberflächenwässer
von 20 Hektar Gewerbefläche aufnehmen. Mit dem Bau dieser An-
lage entstand auch ein 400 Kubikmeter fassender, unterirdisch an-
geordneter Löschwasserbehälter.

Von Etzdorf aus werden auf einer Strecke von rund sieben Kilome-
tern Länge neue Energie- und Gasversorgungsleitungen zum Ge-
werbegebiet verlegt. Diese Aufnahme vom 9. April 2014 zeigt einen
Bereich in der Tiefenbach zwischen Berbersdorf und Etzdorf. Hier
hat das beauftragte Unternehmen SSS aus Hainichen bereits den
Mutterboden zur Seite gelegt, damit im Anschluss die Rohrgräben
für die 20 Kilovolt (kV) Mittelspannungsleitung und die Gashoch-
druckleitung ausgehoben werden können.

Am „Goldenen Hirsch“ in Schmalbach wurde der neuausgebaute
Teil der Hirschstraße eingebunden. In den beiden Einmündungsbe-
reichen wurden Trinkwasserver- und Abwasserentsorgungsleitun-
gen, sowie Gas-, Straßenbeleuchtungs- und Telekommunikations-
leitungen verlegt. Unsere Aufnahme vom 11. April 2014 zeigt Mit-
arbeiter der Firma Gunter Hüttner aus Chemnitz beim Verschluss
des Einmündungsbereiches dieser Kreisstraße zum Grenzweg in
Reichenbach.

Bau der Straße und Brücke
„Zur Höhe“ in Etzdorf

Der innerörtliche Teil der Straße „Zur Höhe“ in Etzdorf wird ab 20.
Mai dieses Jahres vollständig ausgebaut. Den Auftrag vergab der
Gemeinderat Striegistal in seiner Sitzung am 29. April 2014 nach
sachsenweiter Ausschreibung an die Firma Walter Straßenbau KG
aus Etzdorf. Für rund eine halbe Million Euro wird auch die mar-
ode Brücke über den Steinbach komplett abgerissen. Es entsteht
hier ein Ersatzneubau. Im Zuge des Bauvorhabens werden diverse
Medien verlegt, der kaputte Fußweg wird instandgesetzt. Dafür ist
im Zeitraum von Baubeginn bis zirka zum 31. August 2014 eine
Vollsperrung notwendig. Die Bauüberwachung im Auftrag der Ge-
meinde übernimmt das Ingenieurbüro für Straßen und Tiefbau Dö-
beln mit Herrn Buhtz, Telefonnummer 03431/602068. 

Abwassererschließung in Marbach
wird fortgeführt

In diesem Jahr wird der Aufbau der zentralen Abwasserentsorgung
in Marbach in den Bereichen Hauptstraße 57 bis 45 sowie im Sied-
lungsweg fortgeführt. Diese Bauvorhaben sollen nach den Feier-
lichkeiten in Marbach ab 10. Juni 2014 beginnen und bis zum Ende
dieses Jahres abgeschlossen werden.
Den Auftrag zum Bau erteilte die OFM Roßwein als kommunaler
Abwasserentsorgungsverband der Stadt Roßwein und der Gemein-
de Striegistal über 705.000 Euro an die Firma LFT Tiefbau GmbH
Ostrau. Ansprechpartner dieses Unternehmens ist Herr Fischer,
Telefonnummer 0160/3613764. Wie bitten um Beachtung des
Bautermins, zu dem die Anwohner noch ein Informationsschreiben
der OFM Abwasserentsorgungs GmbH erhalten und bitten um Ihr
Verständnis für die mit dem Bauvorhaben einhergehenden Behin-
derungen.

sichtbar. Dies ist nicht verwunderlich, da allein die gelbe Fläche
als Logountergrund 18 mal 14 Meter groß ist. In Deutschland ist
alles gut geregelt, so musste das Unternehmen vor Aufbringen der
Logos dafür eine eigene Baugenehmigung beantragen.
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Erster Pflegedienst in Striegistal eröffnet

Am 1. Mai dieses Jahres eröffnete der erste in Striegistal ansässige
Pflegedienst. Den Schritt in die Selbstständigkeit geht die Etzdor-
ferin Romy Kiesl. Neben der Grund- und Behandlungspflege wer-
den auch die hauswirtschaftliche Versorgung und weitere zusätzli-
che Betreuungsleistungen angeboten. Die Gemeinde wünscht
Romy Kiesl und ihren Mitarbeitern eine sich stetig weiterent-
wickelnde gute Auftragslage.

Unsere Aufnahme entstand zur Neueröffnung des Pflegedienstes
Romy Kiesl am 1. Mai 2014 in den Geschäftsräumen in der Nossener
Straße 7 in Etzdorf und zeigt von links nach rechts die Mitarbeiterin-
nen Tina Küttner, Nicole Riedel, Romi Meyer sowie Romy Kiesl.

Erfolge der Abteilung Handball
der SG 1899 Striegistal e.V.

Seit vielen Jahrzehnten tragen die Handballer des ATV 1899 Pap-
pendorf und seit einigen Jahren der SG 1899 Striegistal zu einem
überaus guten Ruf der Sportler in unserer Gemeinde im gesamten
Kreisgebiet bei. Die Erfolge in dieser Saison 2013/14 sind ein Be-
leg dafür, dass auch in unseren heutigen Tagen der Handballsport
in der Gemeinde lebt. Die tolle Platzierung der 1. Männermann-
schaft in der Spitzengruppe der Kreisliga Mittelsachsen, aber auch
vor allem der Kreismeistertitel der B-Jugend-Mannschaft sind sen-
sationelle Erfolge! Die im Hainichener Sportforum stattfindenden
Heimspiele werden stets durch eine treue Fangemeinde besucht,
die ordentlich für Stimmung sorgt. Der Verein sucht für die Abtei-
lung Handball immer interessierte Sportler, die sich für das Trai-
ning anmelden und dann auch über ihre Leistung möglichst zu fest-
en Bestandteilen der Striegistaler Handballmannschaften werden.
Interessenten melden sich bitte bei Mario Donner (mariodon-
ner@freenet.de) für das Training der Männermannschaft, bei Da-
vid Puschmann als 1. Trainer (david.puschmann@web.de) und bei
Thomas Feldmann (thomas-daisy@web.de) für den Nachwuchsbe-
reich an.

Die B-Jugend der SG 1899 Striegistal wurde in diesem Jahr Kreis-
meister in Mittelsachsen. Diese Aufnahme entstand zur Meisterfei-
er am 12. April 2014 im Hainichener Sportforum und zeigt im Bild
von links nach rechts: David Puschmann (Trainer) aus Großschir-
ma, Moritz Lantzsch aus Starbach, Richard Scharf aus Großschir-
ma, Phillipp Otto aus Rothenfurth, Franz Zschöpe aus Großschir-
ma, Ferdinand von Posern aus Hirschfeld, Felix Otto aus Rothen-
furth, Niklas Friebel aus Großschirma, Dominik Locker aus Ro-
thenfurth, dahinter Thomas Feldmann (Trainer) aus Striegistal.
Vorn von links nach rechts: Paul Feldmann aus Striegistal, Benja-
min Brendel aus Rothenfurth, Wilhelm Böttger aus Striegistal. Auf
dem Foto fehlt Moritz Winkler aus Siebenlehn.

Die 1. Männermannschaft der Striegistaler Handballer schaffte in
der Kreisliga Mittelsachsen in diesem Jahr einen sehr guten 3.
Platz. Unsere Aufnahme entstand beim letzten Heimspiel gegen die
Mannschaft von SG HSC Chemnitz II am 12. April 2014, welches
mit 30:25 gewonnen wurde. Im Bild zu sehen hinten von links nach
rechts: Mario Donner aus Striegistal, Dirk Krake aus Freiberg,
Roberto Michler aus Dresden, Christoph Hackebeil aus Groß-
schirma, Tim Becker aus Hainichen, Benjamin Donner aus Striegi-
stal, Dietmar Kowalewski aus Mittweida, vorn von links nach
rechts: Robert Schönfels aus Großschirma, David Puschmann, Lu-
cas Kühn beide aus Großschirma, Steffen Wolf aus Hainichen, Flo-
rian Richter aus Großschirma, Christian Vogel aus Hainichen, Se-
bastian Röhnert aus Striegistal und Tobias Wendelmuth aus Dres-
den. Es fehlt: Nick Halfter aus Striegistal.

Ansprechpartner des ausführenden Baubetriebes ist Herr Effner,
Telefonnummer 0176/12230160. Das Bauvorhaben, welches be-
reits in der öffentlichen Ortschaftsratssitzung am 9. März 2014 in
Etzdorf vorgestellt wurde, wird nach seinem Abschluss zur deutli-
chen Verbesserung der Straßen- und Verkehrsverhältnisse zwi-
schen Etzdorf und Berbersdorf beitragen.
Bereits jetzt möchten wir um ihr Verständnis für die Durchführung
der Arbeiten und die damit verbundenen Beeinträchtigungen bitten.
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Erweiterung des Landhandels Gühne
in Naundorf

Seit fast zehn Jahren besteht der Landhandel Gühne in Naundorf,
der seitdem neben dem Verkauf auch den Service für landwirt-
schaftliche Gerätschaften stetig erweitert hat. Im letzten halben
Jahr entstand eine neue große Halle, in der die Angebote noch bes-
ser und transparenter für die Kunden präsentiert werden können.
Auf stets guten Zuspruch stößt der jährlich stattfindende Tag der
offenen Tür in dieser Firma in der Naundorfer Straße 8 in Naun-
dorf. Die Besucher konnten sich davon überzeugen, dass es hier
fast alles gibt, vom Rasenmäher bis zum Minibagger, vom Tierfut-
ter bis zur Kettensäge.

Unsere Aufnahme entstand am 3. Mai 2014 beim Tag der offenen
Tür beim Landhandel Gühne in Naundorf und zeigt Geschäftsinha-
ber Ingolf Gühne mit einem Teil der präsentierten Technik.

Eisernes Hochzeitspaar in Etzdorf

Hilde und Gerhard Erdmann aus Etzdorf konnten am 16.
April 2014 das seltene Fest der eisernen Hochzeit feiern und
gemeinsam auf 65 Ehejahre zurückblicken. Die Gemeinde
Striegistal und der Ortschaftsrat Etzdorf gratulieren ganz
herzlich zu diesem Jubiläum!

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter
www.striegistal.de


